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Vielfältige Initiativen für Kultur, Bildung und Stadtentwicklung  
 

Im Stadtrat wurden neben der Beauftragung des Brucker Faschings und die Förderung 
von Lesekultur und Frauenrechten auch Projekte wie der Murpromenade und die 
jährlichen Baumkontrolle beschlossen, die die Lebensqualität und Attraktivität der Stadt 
weiter steigern sollen. 
 
Brucker Fasching 2025. Vom 2. bis 4. März wird der Hauptplatz wieder zum Zentrum ausgelassener 
Feierlichkeiten und bunter Unterhaltung für die ganze Familie. Das Programm beinhaltet den 
Kinderfasching am Sonntag im beheizten Festzelt, einen großen Faschingsumzug durch die Stadt 
mit Masken-Prämierung und im Anschluss die Faschingsparty mit DJ, Live-Bands und bester 
Unterhaltung im großen Festzelt. Die Durchführung erfolgt in Kooperation mit Muglsevents. Für das 
Faschingstreiben wurde vom Stadtrat ein Budget von 24.000 Euro beschlossen. 
 
Stadtbücherei. Die Stadtbücherei Bruck an der Mur plant für 2025 umfangreiche Maßnahmen zur 
Förderung von Lesekultur und Begegnung. Für die Aktualisierung des Medien-Bestandes, diverse 
Veranstaltungen und die Weiterführung des beliebten Streamingangebotes "Filmfriend" wurden 
12.200 Euro beschlossen.  
 
Frauenförderung und Gleichstellung. Für 2025 stellte Frauenreferentin Silke Reitbauer-Rieger ein 
ambitioniertes Programm vor, das mit gezielten Maßnahmen Frauen stärken soll. Neben der 
Fortführung der Kampagne „Die neue Wirklichkeit“ soll mit dem Aufstellen von neun „STOPP 
Gewalt“-Tafeln und -Plakaten an zentralen Stellen in der Stadt ein klares Zeichen gegen Gewalt gesetzt 
werden. Weiters wurde die Initiative „Rote Box“, die Frauen im Flüchtlingsheim in der Pischkerstraße 
mit kostenlosen Menstruationshygieneartikeln versorgt, für das Jahr 2025 verlängert.  
 
Ebenfalls beschlossen wurde die am 8. März 2025, dem Internationalen Frauentag, stattfindende 
Verleihung des Liselotte-Zechner-Frauenpreises. Der mit 1.000 Euro dotierte Preis steht dieses Jahr 
unter dem Motto „MINT – Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik“ und würdigt 
Frauen, die mit ihrem Engagement und ihrem Wissen herausragende Leistungen in 
männerdominierten Branchen erbringen.  
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Mittelschule. Der Stadtrat beschloss die Förderung der Mittelschule Bruck für die Sportklassen in den 
Bereichen Fußball, Handball und Leichtathletik. Diese Förderung hilft, die Teilnahme an 
österreichweiten Wettbewerben und Turnieren zu finanzieren und somit das attraktive sportliche 
Zusatzangebot für die Brucker Schüler aufrechtzuerhalten.  
 
Fortführung des Konzeptes gegen Vermüllung, Verwahrlosung und Vereinsamung. Der Stadtrat 
widmete sich in seiner ersten Sitzung 2025 einem wichtigen gesellschaftlichen Problem: Menschen, die 
unter Verwahrlosung, Vermüllung und Vereinsamung leiden, erhalten ab sofort noch gezieltere 
Unterstützung. Für das Jahr 2025 wurde ein Budget von 6.000 Euro bereitgestellt, um das umfassende 
Konzept zur Intervention und Prävention, das gemeinsam mit dem Verein Lichtpunkt und der 
Lebenshilfe Bruck-Kapfenberg entwickelt wurde, weiterzuführen. 
 
Baumkontrollen und Gehölzpflege. Im Stadtrat wurden Maßnahmen zur Gehölzpflege entlang der 
Böschungen im Bereich des Autohauses Scheikl beschlossen. Insbesondere betrifft dies beschädigte 
oder instabile Bäume sowie Weiden, die durch Unterschwemmung die Böschung gefährden oder bei 
stärkerem Wind eine Gefahr für Straßen-, Geh- und Radwegnutzer darstellen könnten. 
 
Weiters wurde die regelmäßige Baumkontrolle für einen gesunden Baumbestand im Stadtgebiet 
beschlossen. Mit den Baumkontrollen wird nicht nur die Verkehrssicherheit gewährleistet, sondern 
auch die langfristige Gesundheit und Stabilität des Baumbestandes in der Stadt gesichert. Für diese 
Maßnahmen wurde ein Betrag von rund 18.000 Euro beschlossen. 
 
Fugensanierung von Asphaltstraßen. Um Schäden an den städtischen Straßen zu verhindern, wurde 
vom Stadtrat beschlossen, nach den Wintermonaten Risse- und Fugensanierung im ganzen Stadtgebiet 
vorzunehmen. Im Frühjahr wird der Zustand der Straßen begutachtet, um zu entscheiden, welche 
Bereiche 2025 saniert werden. Die Kosten für die Sanierungen, die wesentlich zur Verlängerung der 
Lebensdauer der Fahrbahnen beitragen, belaufen sich auf rund 10.000 Euro.  
 
Kulturhaus. Im Stadtrat wurde beschlossen die veraltete Haustechnik des Kulturhauses umfassend zu 
sanieren. Für notwendige Planungsleistungen am Heizung-Klima-Lüftung-Sanitär-Systems (HKLS) 
und den Ankauf einer zweiten mobilen Tonanlage zur Beschallung bei Großveranstaltungen wurden 
rund 45.000 Euro beschlossen.  
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Planung einer neuen Murpromenade. Zur Aufwertung des Stadtzentrums und zur Steigerung der 
touristischen und wirtschaftlichen Attraktivität soll die Murpromenade von der Zufahrt 
Minoritenkirche bis zur Leobnerbrücke revitalisiert und neugestaltet werden. Das Projekt umfasst 
Bepflanzungen, künstlerische Gestaltung, eine Anlegestelle, Restaurierungsarbeiten und den Bau eines 
neuen Murstegs. 
 
Für die Erstellung einer professionellen Konzeptstudie, die durch Fördermittel des Landes Steiermark 
finanziert wird, wurde das Büro formartST ausgewählt. Der Stadtrat beschloss 6.400 Euro für die 
Planungsaufgaben vorzufinanzieren. 
 
  


